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MGAF/C 

This Form s hould h , complol-Ou m tripli t d C DI cc ; udn orwordod to the Zentralomt fur Vormögeruwerwo.l tung ( Britische Zone) 

cecr Vordruck l•t In drt'lfnch . 0 N nndorf, Lo.nd Nicdersachaen. ' 
<r Auefcrtll!uog bei d z • In crtsos whor tho 

8 

C\ . . cm enlralAmt IUr '\'ermGgeiuvdwaltung (Brlllache Zone) Bad Nenndorf, Lnnd Nieder eh.teu, cln.zu:rdchen. 

Rhou ld b ßnn od p eo prov,ded is ms ffi • t x . u c ion , IL eupplomentnry page, bearing tho number of the para~roph und sub-po.ro.gro.ph, 

' !At ein mit dn Ziffer des betreffenden Ab ... ues und UntembM.tzcs venehene• Erginzungabla ~ bebyillgen. Rckh t drr vorl!e&eh ene llnum nkht au" ao 

CLAIM FOR RESTITUT ACCORD ION OF PROPERTY WHICH HAS BEEN SUBJECT TO TRANSF ER IN 
ANCE WITH PARAGRAPH I OF GENERAL ORDER No. 10 

ermöien, das unter Artikel I AbsaU. 1 der alliemeinen VeriOiUD8 Nr. 10 fAll.t. Antrag auf Rückerstattung von V . 

(a) Land ___ ,ifZeu.t<1 . .ch,L· . Loca:j of P~peMy / ,<, ö~dlcbe Lai• de• VennOten, . 
OU.1. .. t.. .... (b) K reis .... tt..~?ck.t...W'.(err- (c) Gememde ...................................... -.............................. -

1. IMMOVABLE PROPERTY I. UNBEWEGLICHES VERMÖGEN 

(a) Descriptionof Property. V /•LLA-
Nähere Bezeichnung des Vermögens. 

Estimated value at date of depriva.tion. 
Geschätzter Wert am Tage der Wegnahme. 

b) Location of Property 
örtliche Lage des Vermögens 

(c) Registration in Grundbuch or other Register 
Eintragung im Grundbuch oder einem anderen Register rJ.. L 3 O J.., 

0-/1.. fl N !) 11 vl 1-J- Wi,-/Ti:.n__}+,;,!)1:. 17 1 t_; 

(d) State whether :­
Angaben über Folgendes : 

( e) 

(f) 

(i) Confiscation was made without payment ? 
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet? 

( ii) Sold under duress ? 
Fand der Verkauf unter Nötigung statt t 

(iii) If the latter, what payment was made ! • , 
Welche Gegenleistung wurde im letzteren Fall gewährt• 

d t a,ddress of person to whom transfer was made (if known) 
Name an pr

1
eseAn hrtf• der Person auf die das Vermögen übergegangen ist (soweit bekannt) 

Name und jetz ge MC • , 

a,dd of resent owner (if known, and different from (e)). 
Name and present h if• rdeses heuiinen Eigentümers (110welt bekannt und verschieden von (e)) 
Name und Jetzige Anse r • e .._ 

(g) Any other relevant deta.ils 
Sonstige sachdienliche Angaben 

A~ t<.!Ja~ ~,u,~>vcfv 
J~i,~ 4 ~~ 



II. MOVABLE PROPERTY 

HA .:,~l,4-NI) 111?.11..· 
(a) D O/Jcription of Prop<'rty 1-:'. • 'JC"/ ~ I 1.-" 

Nlhcrc Dczclcltnunll dn Vcrm011eia ~ t:J Al /-J' /1 ~ S} ~ {., tr,>.LJ 

I\ f:.1 '1,:;. Jc.1r Fv'11... '4,-cH '-'/.{IJ ,...,1:/1-11= 
:1, 1( ; N O f;. J1.... _ . 

(b) Locntion of Property L-1 f,,.. 11, r V11 'Z. '-'q 7 
Ortllchc La11e dea VermOll•ta l J / tJ , / 1 'f / ✓ 

1 "'r,.,r,.""2.:'l..1- , . 
V ,s, a... ,; f /: j tj ~ Jt. 1 vv O fl. 0 f.. 14 t= LJ JZ,.. 

,/ /f<?>7„7P 
(c) Registration (if any) Re lster 

Etw&lgc Elntragllllll In ein Olfentllchcs Buch oder g . • 

A->1 JC -II. lf/ b'=ll... ,1,..,,hr~po~h,7'-:., 
u/,vl'-lj H'.+ t1 /1.Jc.1,J...;) vl',~11-.w',f-'"Tt:..N 

BEWEGLIOHES VERMÖGEN 

E t'mntcti vnlu e nt dat o of dnprivnl,on 
o! S:,hli tzter Wert nm Tage der We11nahmo 

0 0 0 (J ~ 

/4VV1 al ft-,p-7-e-tht W(._,. 

/Yll t Cl✓ Kt½ 1 ol(},-t i_, 

(d) State whether :- , -r""' . r.. . JE ~ /,llt/7 O H /t ,.,, /3 i1 nJ}f 
Angaben Qbcr Folgcndci: (r.; 7. Pr /./ 1.-4 , H /)TI;. I.J" J 

(i) Confiscation was made without pa.yment ? 
Ist auf Grund der Wegnahme Entschildlguog geleistet ! 

(ii) Sold under dure!!s ? 
Fand der Verkauf unter Nötigung st.att ? 

(iii) If the Ja.tter, what pa.yment was made? _ 
Welche Gegenleistung wurde tm letzteren Fall gewahrt? 

(e) Name and present address of person or persons to whom tra.nsfer was made (if kniwn) 

N•m•. w,d ,,.,,..,..~.,,,.du••-<••>, •W"" ""' Vum""'• ""'''~~ :•~ ; ~ L,./' Z /; / )f A M /~ 1./ ,k J 
(f) Name and present address of present owner (if known and different from (e)) 

Name und Jetzlge Anschrtft des heutigen Elgentllmers (soweit bekannt, und verschied~~ ~ r 
' ......, 

NOTE. In t!1e case of a. claimant resid~nt outs~e Germa.ny! give full particul~rs of ~he person inside Germany to be nominated by him 
to accept serVJce of legal papers and not1ces on h1s behalf (1f no such person 1s nommated by the claimant an Agent will be appointed 
by the Restitution Authority on his behalf). 
Bemerkung: 
Falls der Antragsteller Im Awland wohnt, genaue Bezelchung eines In Deutschland lebenden Vertreters, der ermächtigt Ist, für ihn amtliche Papiere und Mittellungen 
In Empfang zu uehmen. (Wird vom Antragsteller kein Vertreter benannt, so bestell~ die Wledergutmachungsbehörde einen solchen.) 

I/We certify that the above statement is true according to my/our knowledge and belief. 
Obige Angaben entaprechen nach melnem/unaerem besten Wla&f:n und Gewissen den Tntuachen. 

Signed ......... .. 
Untenchrlft Date .... L .... ?.?.-:1-~ ...... 1_r~--

Datum 



An das 
Zentralamt f·· V . ur erm.·· 
~o~ N Q n ~ ~ ~ ogensverwaltung 

. ' ... .p 

G/G3 

Sebr eehrter lierr, 

-~~S!~ubigte l bschrift. -----------------
191 . i lle sd8L J,ane 
London : i. 6 
2rJ . 11 . 5C . 

auf 1hr SchrP. b 
geben, man hat ~~ en_vorn 14.ds. möcht ich der ·tahrheit die tl::re 
se s vor dem Kr. c:n.ch in Ear ... burg enteignet nicht negen meines TJas ­
s ond ern weil •1

1 ~ge! ~enn_eeit einieen J~hren bin ich britisch, 
ne bezahlten r cn Ju.din bin. ·or dem Kriege war- g .c.ügend Zeit, r"!ei ­
h 3 ndstelle O ~A?hen . hera~szuschicken un~ diese fingierte Baupttreu­
OriGinallist! 1st nur ein Vorwand zum ~iYhtzahlen . Ich hgbe die 
von iiberzeu von vor dem Kriege in Händen und rrich persönlich da -
ren. gt, daß alle Beweise meines ~esitzes in P~mburg existie-

EochachtuLgsvoll 
gez. Cl'Jra ilJ.ehl 



Aktenzeichen 

I. Y. e r m e r k .rur Unterakten1 

ÜbersendQng der Unterlagen mit ForrnQlar C~ 10 am - J .......... 
(Blatt ...... der ~eitakte) 

Eingang beim nr· d t t ~ t Y 
n 1.e ergQ machQngsam am •. • . • • -' • • • • · 

Akt ,~ 6 3 _enzeichen des Zentralamts f, Verm. Verwaltung•··•··· ··· 

II.y er füg u n ·ß!. 

l) Empfangsbestiitigung an Zentralamt r. Verm~gensverwaltung 

2) Förmliche Zustellung an 

lzr, 
-~ "Z, I 

-~_.,.,,.__,,,:, • ' ;:-: ,Q}_~ p :-<:.t,-_ pr -f/{ -
- ~ .~ ~~~--

nach Formular II (Rückerstattungs~flichtiger). 

3) Förmliche Zustellung nach Formular III (Beteiligte) an& 

.,, 
d) 

e) • • • • • • • • • • • • • . . • . . . . . . . . . . . 



Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Akten zeichen V Z . .385/~ 

~aniburg 36, du{16. J Uli 1951 
,;evekingp l~ tz Zivi ljusti zgeb. (Anbau) 

• , tock, Zirn. ?+o - Telefo n: 35 1731 

Herrn Kla::!terland/ Sylt 

'b ist für Nachfolgendes Schre1 en 

bes timmt. Es wird Ihnen als 
• f" den -- die G zuges tellt. Ihre Befugnis ur enannte 

wiesen - muß noch nachgewiesen Werden. 

des - der Genanr.ten 

zu hand eln, ist berei ts nachge~ 

1. Wegen des von Frau Cla.ra. Mehl geb Tand, 191 Willesden Lane, 

-a-1~-~~dm,-rarlrffl~des---rl~ London N. W. 6 

vertreten durchHerrn Rechtsanwalt Dr. Paul Mendel, Hamburg 39, 
Sierichstrasae 1 
geltend gemachten Anspruchs wege Entziehung des =«r folgenden _VermögenswerteS 

wird das förmliche Rückerstattungsverfahren eröffnet. 

eine lederne Schreibmappe, die Sie bei der Versteigerung 
des Umzugsgutes der Obengenannten erworben ~aben sollen. 

2. Der Anspruch wird Ihnen bekanntgegeben, 

a) ':_eil Sie den .-ti~ beanspruc.:hfen Vermögenswert besitzen und darüber verfügen 
konnen, so daß Sie als Rückerstattungspflichtiger im Sinne des Art. II REG in Frage 

kommen, 

~b) --;:::-:::=--,;;;::.- ~ a ,-..-s1,-...-._-.-.c.J...,, ,, ...... . •---~~-s-~~.tru~b.e-1; • ~-------------~= REG mög1icherwe1se verpflichte si 
- die Vermögenswert erlangte Entschädigung herauszu 
darauf abzutreten, 

c) weil Sie als 

durch eine Rückersta 
k<;in 

der beantragten Art in Ihren Rechten betroffen 

3. FaHs Sie der Rückerstattung widersprechen oder ihr nur unter bestimmten Voraus::: 
setzungen zustimmen woilen, müssen .. Sie das binnen 2 Monten nach Zustellung dieses 
Schreibens erklären. Eine solche Erklarung wäre in 3 facher Ausfertigung einzureichen. 
Auch wenn Sie sich schon früher geäußert haben, so 1st die neuerliche Abgabe einer 
Erklärung nicht entbehrlich. 

Falls innerhalb der vorbezeichneten 2"Monatsfrist keine solche Erklärung von Ihnen 
eingeht, kann das Wiedergutmachu~gsa t diell atsäch]ichen Behauptungen des Antrag~ 
steHers als richtig ansehen uocl wi

rd dementsprechend möglicherweise die beantragte 
Rückerstattung - ~81J&ho „ee-i!8&te@8-- anordnen. 

gez,Dr.Möring 

stizangestellter ... 



,,z 385 - 7 -

p r o o l 
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DR. PAUL MENDEL 
DR. ACKERMANN 
KURT MULL ER 

ECHTSANWJHTE 
BEIM HANSEATISCHEN OBERLANDES... 
LAND. UND AMTSGERICHT HAMBURG 
BANK : NORDDEUTSCHE BANK IN HBG. 
POSTSCHECKICTO.: HAMBURG 830 46 

S p RECH ZE I T: NACH VEREINBARUNG 
BCJl?OZEIT : WOCHENTAGS 9 _ 1 7 UHR 

MITTWOCHS 9 - 16 / SONNABENDS 9-13 
GERICHTSKASTEN 254 

n u: 

11. A IG. i951 

· /. 

An das 

W i e 

Akt enz eichen.· V/Z .... 85 6 ) - -

SIERICHSTRASSE 1 
( ECKE BELLEVUE) 
i(Uf: 220345 

22 03 46 

In der Rückerstattun Tssache 

r:ehl . ; . 
(Dr . I endel , ~r. ckermann 
Kurt 1üller) 

Deutsches .H.eich 

wird rni tgeteil t , dass die Anschrift des l· es , ' lesterland/Syl t , 
dem Versteigerungsprot.okoll entnommen is; ;enn der Genannte 
pol izeilich nicht zu ermitteln ist , werden weiter e Nachforschrn1-
gen z 1-recklos sein. Der Anspruch gegen Klages wird deshalb 
gelassen . 

- ~ Der Rechtsanwalt J 

O:endel Dr . ) 

Vorgelegt - nae\ Fris\ I 
) . 9, r, 

~ 

n 
-2 



f 

/j./ ") y Franz Moder 
Hamburg 19 
Lindenallee 56 Hamburg , den 12 . September 1951 

iln das 
iedergutmachungsamt 

beim Landgericht Hamburg, 

H a m b u r g 36, 
Sievekingsplatz Ziviljustizgebäude 
II.Stock, Zimmer 740 

Betr.: Aktenzeichen VZ 385/ 9 

folgenden Gründen: 

l:isCP'I• 

•• 1 0. SEP.1011 

1~) Es kann unter den gemachten Angaben nicht festgestellt werden, 
ob ich den 2türigen Kleiderschrank von Frau Clara Mehl, geb. 
Tand, 19 Willesden Lane, London N.W. 6 erworben habe. Zumindest 
muß angegeben werden Tag, Zeit und Name des Auktionators. 

2.) Mein Geschäft ist ein An-und Verkauf und falls ich diesen 
Schrank erworben haben sollt~, befindet sich aerselbe nicht 
mehr in meinem Besitz. 

3.) Mir ist nicht bekannt, daß ich jemals auf einer Versteigerung 
Hausstände aus jüdischem Besitz erworben habe, da der eigent­
liche Besitzer auf Versteigerungen nicht bekanntgegeben wird 

., 



Franz Moder 
Hamburg 19 
Lindenallee 56 

An das 
Wiedergutmachungsa mt 
beim Landgeric:h. t Ham~g , 

H' a m b ur g 36 1 
Sieveking~platz Ziviljus tizg ebäu d e 
II.Stock, Zimmer 740 

Betrifft, Aktenzeichen VZ 385 - 9 ~ 

Hamburg , den 1 . ~ovember 1951 

In Beantwortung Ihres Schreibens vom 9.10.51 teile ich Ihnen mit~ daß 
ich jeglichen Schadener_satz ablehne. 

Zwar habe ich in der genannten Versteigerung einen 2türigen Schrank 
für RM 41•- erworben; dieser wurde für RM 50.-- weiter verkauft, wei1 
ich - wie schon erwähnt ... ein An.-und Verkauf geschäft betreibe und damit 
meinen Lebensunterhalt bestreite+ Wer Auftraggeber dieser Versteigerung 
war, war mir unbekannt, wie es bei jeder Versteigerung üblich ist. 
Jedenfalls habe ich den Schrank rechtmäßig erworben und bezahlt und 
somit ist der Eigentümer und luftraggeber ( der damalige Staat) in den 
Besitz des Gegenwertes gekommen und somit ist dieser m~E• verpflichtet, 
den Schadenersatz zu leisten. 

Ich bin heute 74 Jahre alt, beziehe keinerlei Rente und habe durch die 
Währungsreform meine Ersparnisse füx den Lebensabend verloren. Ich lehne 
den Schadenersatz abt da ich bisher mein .Geschäft immer reell geführt 
habe und mich in keiner Weise an fremden Gut bereichtert habe 

Franz Moder 
Möbel-An- u. Verkauf 

Hamburg 19, Lindenallee 56 

?;Ct--v!'2, ~M. r, • .a,{ 

.. 



~iedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Akteazeichen: V/Z 385 - 9 -

Hamburg 36 , den 2 . No~emb~r 195-1 
Sievekiagplatz, ZivilJustizgebaude 
(Anbau) III. Jtock Zimmer 833 
Fernsprecher: 35 17 31 

Protokoll . 
= i):::: = 

Gegenwärtig: 
Regierungsra t Dr. M ö ring 
als Verhandlungsleiter 

Justizangestellte L e m b c k e 
als Protokollführerin 

In der Rückerstattungssache 

der Frau Cla.re. M e h l , . 
191 Nillesden Lane , London NW 6/England 

. Antragstellerin 

Bevollmächtigter: Rechtsanwalt Dr. Paul M end e •l, 
Hamburg 1, Kreuzweg 2 

gegen 

Herrn Franz Moder, 
Hamburg 19, Lindenallee 56 

Antraggegner 

erscheinen: -

1. Für Antragstellerin: 
Herr Anwalts~Assessor Werner 
:für He.r-ro Rechtsanwalt Dr.Paul M e n d e 1 

2. Für Aotraggegoer: 
Herr Herbert Richter, 
Vollmacht des Aotraggegners auf ihn sofort nachzureichen 
verspreche ad. 

Herr Richter erklärt nach Hinweis auf die Bedeutung einer eides­
stattlichen Versicherung und darauf, dass die vorsätzlich oder 
auch nur fahrlässig unrichtige Abgabe einer eidesstattlichen 
Versicherung mit Gefängnis bis zu 5 Jahren bestraft wird, an 
~ides Statt: 
Mein Schwiegervater, der Antraggegner, hat 
weiterverkauft, wie ich persönlich aus den 
vorhandenen Büchern festgestellt habe. 

von RM 50•­
nk noch 

- 2 -

., 

. ) 



- 2 -

tandeo, dass zur e odgül tig n E 
Ich bin damit einv !!ärtigeo und Zukünftigen RückP.;r~eiigung ller 
gPgPoseitigen, ffg~ dieses c ~s ein Vergleich: a ~ungs-
ansprüche bezüg O 

aer e Perrk onto der Antra~sc lassen Wird 
wonach der AatraggegNovember 1951 ein~ablt. gstPlle.rin ' 
DM .- zum 20. 

Vv roer erklärt: 
Herr Assessor m.ie t den Anspruch gPgen das Deutsche H.P icb ,. . 
Ich jiehe hier · - !'.,,,,u..rl.J.ck . 

die Antragstellerin und der Antragg -
Darauf schliesse31 ng aller gegenseitigen, gegenwärtigner zu.r 
end~lt~gen f-*!er~attungsansprücbe bezüglich des hio~e~~~~ . 
zukünft1genanku den folgenden ~ itigen Kleiderschr es 

vergl eich: 

Der Antraggegner zahlt an die Antragstelle r auf deren Sperrk t 
welches Herr Rechtsanwalt Dr. Paul Mendel dem Antraggegner on o, 
aufzugeben hat, 

DM 5.-- (in Worten: Deutsche Mark Fünf) 

bis zum 2 O. November 1951. 

~V 
v. 

/1. Protokoll mit VPrgl~ich vom 2. Nov. 1951 ÜbPrs~na~n an: 
/ a. RA Dr. Paul M~ndPl, Hamburg l, KrPuzw0 g 2 

lb. Franz Modn.r, Hamburg 19, Lind~nallPP 56 

2. Aktio Hnrrn Sachbioarb~itPr we.gPn V0 rg1Pich v-om 2. Nov. 1951 
und wegpn ZurückaahmP dPs Anspruch~s gpgpn ~as D0 utsche R~ich 
lt. frotokoll vom 2.Nov.1951 zur weit~r~n Veranlassung. 

::~:,~t •t.:,m.:~:=-~~ßitt=· 
m .-.. " ..... Ar.!T :,cn 

~ 
(Möring, Dr.) 
fü:igiPrungsr at 



Wied~rgutmFchungsam.t 
b im Landgericht H burg 

Akte Zeichen: V/ Z 385 - 12 -

Hamburg 36, d n 2 . November 1951 
Sievekingpl;.,, tz , Zi viljustizg~b:-· ude 
(Anbau) III . Stoc Zimmer 83, 
F.r epre b r1 j~ 17 31 

Pr o t 

Ge ge nwärti g: 
Regi eru gsrat Dr. M ö r i ng 
a l s Verbandl ungsleitAr 
Justizangestellte L e m b c k e 
al s Pr otokol lfi" breri n 

I n der Rückerstattung~s ehe 

der Frau Clara Mehl, 
191 Willesden La ne, London N~ 6/England 

Antragcitel l erin 

Bevollmächtigter: Rechtsa nwalt Dr. P. ul M e n d P 1 , 
Hamburg 1, Kreuzweg 2 

gegen 

ije rr n Paul C 1 a u s s e n , 
l'tamburg, ~oermannsweg 15 

Antraggegner 

erscheinen: 

l. Für Antragstellerin: 
HPrr An ,alts-Assessor J P r n e r 
für Herrn Rechts:mwalt Dr. Paul e n. d e 1 

2 . D~r Antragg~gnPr in P~rson 

Der Antraggegner erklärt: 
Ich habe ni~mals in dieser Verst ig~rung etwas er or en. 

Herr Anwalts-Assessor W rner Prklärt: 

'---'"' 

Ohne Beweisaufnahme , fü.r diP das iedergutm chungsa t icht zust„ndi 
ist, wird sich nicht feststellen lassen, rs an der Beh uptung des 
Antraggegners richtig ist, da r Pntgegen dem Versteig rungsproto oll 
die Sachen nicht erworben haben will . Es h ndel~ sich um die Nr . 195 
des Verst@igerungsprotokolls in d~r Akte d~r 2 . ieder utm chun s-
k mmer 2 . ik 262/51 auf Seite 23 . ürde ich jetzt a uf di ins iti e 
Behauptung des Antraggegners den Rückerstattungsanspruch e en ih 
zurückziehen, so liege ich Gefahr , dass im Rückerstattun sv rf re 
gegen das Deutsche Reich 2. Wik. 262/51 mir der Ein and m cht ~ird 
den Verlust im Sinne dPs Art . 26 Abs. 2 h be ich herbei führt und 
icht das Deutsche Reich durch die Ver teigerung, indem ich den 

Individual- RückPrst ttungsansprucb gPgP.n den Antr gegner leicht­
fertig duroh Zurüctnahme beendet habe . Ich bitte daher um V r eisung 
an die Wiedergutmachun sk mmer . Ich bitte die iedergutm chungsk 
auch diese

1 
&Q aso.wie die Sache 2. Wik 262/51 solang ruhen 



- 2 -

• ··mtlicbe Rückersta ttungsverfa.bre zu lasse• bis ::werber beim Wiedergut achungsamt 
versteigeruofii1 vaa 12 . Juni 1951 Seite 1 Abs . l ii.ss P.roto 
g ■ a 262/51. 2 . 

sleiter bemerk, d , ss sich die Akt 
Dr Verbaa

d
lu:!achungsamt befi de , weil in ihr e nth;lt ik_2621s1 

bei• Wiedergus rotokoll und weil dieses benötigt icd ~e ~et da
8 

Verst~ige;:utfi~her Rückerst ttungsverfah,-en gege t ~ Duz, Cb-
füb~uag saa gserwerber. ~ nten Verstei eru 

gez • .lrföring, Dr. 
gez . 

Dlbo1te 

v. -/i. Prot okol l und Verwei sungsbescbl usa vom 2.Nov.1951 übersenden an, 
✓ a. RA Dr . Paul MPndel , Hamburg 1, KrP.uzweg 2 

.I b. Paul Clausaea. Hamburg, WoermannewE>g 15 

/ 2. Verweise n an die Wiedergutmacbu gaJcammer 

3
• Akte Herrn Sachbearbeiter wegen Verweisungsbescbluss vom 2. Nov .

1951 . ~;;;.:;:::~?.2!?-:~~~~-1·: -
abge. &I -.! • ~-, . . .. . 11.~./!.:..D.\(J5..:._ _ _ _ 

' 

m.it .--, ..... , ,, ·~ ~,..n . 
- ,_, • , ~~~~- .. .56 • 

(Möring 11 Dr . ) 
Regieru gsrat 
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1. Herrn 
Rechtsanwalt Dr. Paul 
Hamburg 1, 
Kreuzweg 2. 

1 6 . Dezemb e r 1952 

7 

M endel, 

Betr.: RUckerstattungssache Clara Mehl, hier Briefmarkensamm-
lung. 

B~i der Finanzbehörde, Landesamt für Vermögenskontrolle, befinden 
sich noch 21 versiegelte Kisten mit Briefmarkensammlungen. 
Die fraglichen Kisten Briefmarkensammlungen urden durch die frlihere 
Gestapo beschlagnahmt, vom Finanzamt Hamburg plomhiert und an die 
Firm~ Edgar Mohrmann & Co. zwecks Aufbewahrung und Versteiger~g 
fibergeben. Zu einer Versteigerung der Markensammlungen 1st es Je-
doch nicht mehr gekommen. Das Vorhandensein dieser Kisten wurde 
~urch die Firma Mohrmann & Co. der Militärregierung gemeldet. Nach 
Ubergabe der Kisten an die Militärregierung ließ diese die Kisten 
im Beisein von Angestellten der Firma öffnen und die Briefmarken 
schätzen. Hierbei sind auch Namensauszlige von den in den Kisten be­
findlichen Listen, die auf die ehemaligen Besitzer schließen 1assenl 
angefertigt worden. Daraufhin nahm die Militärregierung die Kisten 
in Verwahrung. Später wurden die Kisten von der Property Control 
Section dem Landesamt fUr Vermögenskontrolle tibergeben. 
Uber die Herkunft der Briefmarkensammlungen läßt sich heute nichts 
mehr feststellen, es ist jedoch nicht ausgeschlossen, daß ein Teil 
aus den zur Versteigerung gekommenen Lifts stammt. 
Da auch der Name Ihrer Mandantin in dieser Liste genannt ist und von 
ihr unter anderen Vermögenswerten auch eine Briefmarkensammlung an­
gemeldet wurde, besteht die Möglichkeit, daß diese sich in einer der 
Kisten befindet. Zur leichteren Identifis1erung der Sammlung ird 
gebeten anzugeben, um was für eine Sammlung es sich nach Art und Um­
fang gehandelt hat und welchen Wert sie ungefähr hatte. 

2. 3 I.:onate, Im A':/J,rage: 

Regierungsoberinspektor. 

'Vorgr - . , . ., , ,,,. .... ! --

L 

A 

Vor~·" 



DR, PAUL MENDEL 
DR·ACKERMANN 
K URT MULLER 
DR. W. W E R N E R 

An das 
RECHTSAN W ÄLTE 
BEIM HANSEATISCHEN O BERLANDES.. 

LAND- UND AMTSGERICHT HAMBURG ------­
BANKKONTO: NORDDEUTSCHE BAN 
AKTIENGESELLSCHAFT. DEP. _ KASSE 
POSTSCHECKKTO.: HAMBURG B3 0 4 6 
S p RECH z EI T: NACH VEREINBARUNG 
BlJROZEIT : WOCHENTAGS 9 _ 17 UHR 

MITTWOCHS 9 - 16 / SONNABENDS 9-13 1 ,. 
GERICHISKASTEN 254 

Aktenzeichen: z 385 - L-

@ HAMBURG • , DEN 

KREUZWEG 2 

(ECKE G~OSSE ALLEE) 
SAMMELNUMMEP 24 69 45 

1 • _der6 utrnachun1.>3ar1t 
b • dem L :md";eri ch t 

l8 . t ai 1955 

H A r1 B U R G 

Betr.: Ruckers t a t tw1~s s ache Cl a r a Mehl, 
hi er : Br ief markensammlung 

In der obigen Sache komme ich auf das dorti ge S chrei ben VO I.J 

16.12 .5 2 z urück . Fr a u Mehl schr t~ibt J.'.li r das },ol 6 ende : 

"Es sti mmt, dass ich eine Br e ifmar kensarnmlune 
besessen habe. Ein dickes lbum mit wertvoll en 
Mar ken stammte noch von meinem Vater. Me ine 
b e i den Söhne sarnmel ten auch rni t Hilfe meiner 
Brüder und Herrn Dr . Amka . ~s müssen a lso 3 
Bücher dagewesen sein und lose Marken erinnere 
ich in 2 Kisten . An einzelne Marken erinnere 
ich michgarnicht . 1Y ir ist als hätte ein Album 
Schauenburg oder so ähnlich gehiessen . Einige 
hundert Mark werden s i e wohl wert gewesen sein." 

Sollten sieh aufgrund dieser Mi tteilung Anhaltspunk te dafür er­
geben , dass die Frau Mehl entzogene Briefmarkensammlung noch 
vorhand0n ist , so bitte ich um frdl . Benachrich tig ung . 
Dr . 'J e . /K . 

Der Rechtsarnmlt: 

( Mendel Dr. ) 

1. Abschritt an Finanzbehörde, Landesam~•-
fUr Vermögenskontrolle, _1: Avv-

zur Kenntnis. (}/" 
2. Wv. 26.5.53 . 

. Vorgelegt nac.:h '1:~stab~ul 
liambUJ:&a ~ 2 . Mai IDl1 
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B e c h 1 u ß 

I n der Rück c r t a t t ungssa c he 

FREIE UND HANS ,:,. 

{; 
T HAMBURG_____. 

LANDESAMT FUH 
VERMOGENSKONTROLLE 
FERNSPRECHER: 34 10 16 l A p. 
BEHORDENNETZ: 23 ( p 

- 33.66 

686 

FINAN .. i~~ 
\,~~~ _,. 

:~ 

An das - 8. 'U~ 1963 
Wiedergutmachung samt beim .9 

b , J,~~ Landg ericht Ham urg /~-~~ 

Hamburg 

den 4. Juni l953 

~ 

Akt Zeh : 63/C-P-K- / I C 281 M hl .,..,.aJ:t:re~ e.aroo 
• • - . t g Clara 1e ,, R k be Betr.: Rückerstattung s~n ra . ·n :f'a-+Ht'~, auf üc Ga 

~.ist; e e: &o s:t1tu.ta.en G_f-4:i:-e 
einer Briefmarkensammlung. - Z 385-14-. 

Bezug .. • Ihr Schreiben vom 1 •6 •195 __ 3 d. oben 
~ befindet sich für ie hr bei der Fi:nanzbehorde In Vexwa ung • 

bezeichnete Antragstellerin 1 
eine Briefmarken~amm ung 
Schätzwert etwa DM 3, --. 

• d ·von mir keine Be 
Gegen die He:rausgabe wer en 1 Auftrage . 

/Clv,,. .., _./ 

erhoben. 

~--;,if-,r~, • !. ,,,,,__ ~ ,, ~/{_ ~ ., ~ ~ 

-:Ma- ~ J, /p1/J j 4,, ••-• H,mbu,g•. K,.,,n,tundon , ~••=-~ ~!,! 2,, •=••h•nd, 9-l2 Uh, 
"f H h g 36 Gllnsemarkt 36. teJd üherweisungen an >Landeshaup lh k Hamburg Nr. 2/161 - Postscheckkonto : Hamburg, Nr. 50 00 An schr1 t: am ur , . k Girozentrale, Nr. 300 _ Landeszentra an , Bankkonten: Hamburg1sche Landcshan ' . 

et. Nach Uberga e der en an die ilitärregierung ließ 
diese die Kisten im Beisein von Angestellten der Firma öffnen und 
die Briefmarken schätzen, Die Kisten wurden dann von der Militär­
regierung in Ve.rwahrung genommen; später wurden die Kisten von 
der ~roperty Control Section dem Landesamt für Vermöge skontrolle übergeben. 

Da f 1(,,,,,41, • .,,.>-n ½illM .-., f- ';,.~ { 1(,-,,,) 
1/ 9'-,f.J~ ll~~ , ~ . 3 \ 1/ 'f ( Jl, ll) 
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Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Jt/ Z 385 - 14 -

Beschluß 

Hc.mhu..rg, d n 

In de r Rückerstattungssache 

August 1953. 

d b T d 191 l.·11esden Lane, London N .. 6, er Clara M e h 1 , ge . an , 

Antrags telle r in, 

Bevollmäc ht i g te: Rechtsa nwäl t e Dr.Paul Me ndel, Dr . Ac ke r ma nn, 
Kurt Müller, Dr. W. erner, Hambur g 1, 
Kreuzweg 2, 

g e g e n 

die Freie und Hansestadt Hamburg - Finanzbehörde-, Hamburg 36, 
Gänsemarkt 36, 

Antragsgegnerin, 

beschließt das Wiedergutmachungsamt beim Landgericht Hamburg 
durch Gerichtsassessorin J annsen: 

Die Rückerstattung der im Besitz der Antragsgegnerin befindlichen 
Briefmarkensammlung wird angeordne t . 

' 

G r ü n d e : 

Bei der Finanzbehörde, Landesamt f ür Vermögenskontrolle, befinden 
sich 21 Kisten mit Briefmarkensammlungen. 
Die in diesen Kisten befindlichen Markensammlungen stammeh zum 
größten Teil aus den zur. Versteigerung gekommenen Liftvans. Die 
Sammlungen mußten vor der Versteigerung an die frühere Gestapo 
abgeliefert werden und wurden an die Firma Edgar Mohrmann & Co. 
zwecks Aufbewahrung und Versteigerung übergeben, na·chdem sie ver­
pwackt und versiegelt waren. Zu einer Versteigerung dieser Samm­
lungen ist es nicht mehr gekommen. Das Vorhandensein dieser Ki­
sten wurde durch die Firma Mohrmann & Co. der Militärregierung 
temeldet. Nach Übergabe der Kisten an die MilitäTregierung ließ 
diese die Kisten im Beisein von Angestellten der Firma öffnen und 
die Briefmarken schätzen. Die Kisten wurden dann von der }.ilitä r­
regierung in Vervahrung genommen; später wurden die Kisten von 
der 2roperty Control Section dem Landesamt für Vermögenskontrolle 
übergehen. 

Da 

"/ I(~\ ½•~ .,.; 1- 'J,.~ {~) 
1j fi,-&J~ ll~__,, ~ . 1, 1 t ( Jf, ll) 



. 1be lehrUnS,:. 
h ts!DJ. tte . B . . 

&ec hl .. a k ann Jeder eteiligte inn 
- B sc ~ 3 ,1 t • n l diesen . e A siand hinne n o~a en, ie Ent'"'ch . o at, 
Gegen nsi tz J.!D u skaIIlIIler durch Einspruch t:o i d 9 ~du. 
bei W?h dergutmachun1en' Die Fr i st beginnt mit d ... ez 1. r-
der ie arot anru L u t 1-
gutoac hungs Beschlusses. 
1ung dieses 

Zustellen: 
Antragsteller., ( 
Antragsgegnerin; 

1. 

Absobri ft an: 

Oberfinanzdirektion Hamburg - -0 5210 -M 238- V 115 d- , 
Landesamt für Vermögenskontrolle, ) 
Zentralamt 
2. nnd 3. nach echtskraft. 

··---- --..:.-1 

l. An c1eu 
Empli!!.gcr oder 
Vorsteher uw. 
in Pe ou. 

2. An Geblllen, 
Schreiber, 
Beamte usw. 

1. An 
a) tin Fami 

mltg\led 

II) tlnt die 
Person. 

-4. Mi llt 
oder 

• 
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